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Großherzoqliches Hostheater zu Karlsruhe.

Donnerstag , den 10 . Juni 1909.

Vorstellung außer Abonnement.

Wa « uiiö Isoliit.
In drei Aufzügen von Richard Wagner.

Musikalische Leitung: Dr. Georg Göhler. Szenische Leitung: Hans Bussard.

Personen:

Tristan *)
König Marke Hans Keller.

Isolde JulaHofmauu -Bielfeld.
Kurwenal Max Büttner.

Melot Eduard Schüller.
Brangäne Margarete Bruntsch.
Ein Hirt Friedrich Erl.
Et» Steuermann Adolf Bodemnüller.
Stimme eines jungen Seemanns Hans Bussard.

Schiffsvolk, Ritter , Knappen.

Schauplatz der Handlung . Erster Aufzug: Zur See auf dem Verdeck von Tristans Schiff, während
der Überfahrt von Irland nach Koruwall.

Zweiter Auszug: In der Königlichen Burg Markes in Kornwall.
Dritter Aufzug: Tristans Burg in Bretagne.

*) Tristan:  Fritz Trostorff  vom Stadttheater in Breslau als Gast.

Nach jedem Aufzuge eine längere Pause.

8ÄP" Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr.

Tageskasse von 11 — 1 Uhr — Hanpteingang.
Abendkasse von 6 Uhr an.

AnfangI  halb sieben  Uhr. Ende: gegen elf Uhr

Druck der C. F . M ü l 11 rschen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe.

Stknnntmachiillgtn.
Die Dichtung ist an der Borverkanfsstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben.

Preise der Plätze.  Balkon I. Abt. t/H* 6 .—, Sperrsitz I. Abt.  Ji  4 .50 u. s. w.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

MG" Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stückändernng  stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen. "°5WI

Das  Belegen  von Plätzen in irgend welcher Form ist auf den  Stehplätze « nicht gestattet.

Unpäßlich:  Hans Tänzler , Rosa Ethofer , Mathias Schon , Hermann Nesselträger.

Die General-Direktion des Großh. Hoftheaters richtet an das Publikum die Mite, nach Schluß der
Lorstellung beim Verlassen des Hanfes die Notausgänge benutzen zu wollen; selbstverständlich bleiben auch
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

M ?" Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pnnktlich zu
Beginn der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen
zu vermeiden, genötigt sehen müßte, den Zntritt bis zur nächsten Pause zn
verwehren.

Spielplan.

Freitag, den IJ . Juni:
Sonntag, den 13 . Juni

(»7 . B . Der Raub der Sabinerinnen.  Anfang UI>i\
(»7 . A . Manon.  Anfang 1/a7  Uhr.

IiHl

Nachdruck verboten.
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